
 
 
 
 
 
 

Protokoll der 20. Generalversammlung 
vom Samstag, 9. Februar 2013 im Congress Hotel Olten in Olten 
 
 
 
Traktandenliste 

1. Begrüssung 

2. Formelles 

3. Wahl der Stimmenzähler 

4. Mutationen 

5. Protokoll der 19. Generalversammlung vom 4. Februar 2012 in Aarau 
(veröffentlicht auf der Site www.swiss-masters-athletics.ch) - Genehmigung 

6. Jahresbericht des Präsidenten - Genehmigung 

7. Bericht der Jahresrechnung 2012 

8. Revisorenbericht - Genehmigung der Kasse 

9. Dem Vorstand und den Revisoren sei Entlastung zu erteilen 

10. Budget 2013 

11. Rücktritte 

12. Wahlen 

 a) Präsident 

 b) des übrigen Vorstandes 

 c) der Revisoren 

13. Jahresprogramm 2013 

14. Behandlung Titel „Schweizermeister/-in“ - Genehmigung 

15. Ehrungen (Medaillengewinner WM Indoor in Jyväskylä / EM Stadia in Zittau) 

16. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 

17. Verschiedenes 

 
 

1. Begrüssung 

Der Präsident Pino Pilotto eröffnet um 16.00 Uhr die Versammlung und begrüsst alle 
anwesenden Mitglieder herzlich. Er will die Versammlung zügig durchziehen. 

 
 

2. Formelles 

Das INFO Januar 2013 mit der Einladung zur Generalversammlung ist rechtzeitig 
eingetroffen. Zur Traktandenliste ist zu vermerken, dass der Präsident die vorgesehenen 
Ehrungen am Schluss machen wird. 

Entschuldigt haben sich zwölf Mitglieder. 

Anwesend: 41 Mitglieder 
   6 Vorstandsmitglieder 
   3 Gäste ohne Stimmrecht 

Stimmberechtigt: 47 
Einfaches Mehr: 24 
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3. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzählende werden Heidi Graber und Albert Anderegg bestimmt. 

 
 

4. Mutationen 

Während des Verbandsjahres mussten wir einige Aktivaustritte verzeichnen. Dem gegenüber 
konnten wir auch Neumitglieder aufnehmen. Dies ergibt einen Mitgliederstand bis zur Gene-
ralversammlung 2013: 

Aktive 194 
Passive 29 
Vorstand 6 
Ehrenmitglieder 6 

Total 235 

 
 

5. Protokollgenehmigung der Generalversammlung 2012 

Das Protokoll der Generalversammlung 2012 wurde vom Vorstand an dessen ersten Sitzung 
am 5. April 2012 geprüft und für richtig befunden. Den Mitgliedern wurde das Protokoll nicht 
persönlich zugestellt, jedoch auf der Homepage veröffentlicht. Zudem liegen einige Kopien 
auf. 
Der Versammlung wird das Protokoll zur Annahme empfohlen und auch anschliessend 
genehmigt. 

Der Protokollführerin Isabelle Meier wird die Arbeit bestens verdankt. 

 
 

6. Jahresbericht des Präsidenten - Genehmigung 

Der Jahresbericht des Präsidenten wurde den Anwesenden als Kopie hingelegt. Zudem ist 
dieser im Jahrbuch 2012 von Swiss Athletics veröffentlicht. Der Präsident gibt eine Zusam-
menfassung. 

Der Jahresbericht wird genehmigt. 

Da der Kassier wegen Stau auf der Autobahn noch nicht da ist, stellt der Präsident den 
neuen Präsidenten von Swiss Masters Running, Stefan Zingg, vor. Zudem verweist er an 
dieser Stelle, dass einige der hier aufgeworfenen Fragen wie eine Eingabe von Swiss 
Masters Athletics betreffend Stichtag 1. Januar anstelle des Starttages von internationalen 
Meisterschaften an den Weltverband unter „Diverses“ noch ausführlicher besprochen werden 
können. Es ist auch vorgesehen, den Winterwurf und die Mehrkämpfe als Schweizermeister-
schaften aufzunehmen. 

Um den Vorstand zu erweitern, sollten zu einer der nächsten Vorstandssitzungen Peter Zillig 
und Markus Glaus eingeladen werden. 

 
 

7. Bericht der Jahresrechnung 2012 

Es wurde ein Überschuss budgetiert, der jetzt CHF 2‘266.43 Gewinn ergab. Die bestellten 
Adidas-Kleider wurden noch nicht geliefert. Auch sind von Mitgliedern noch CHF 350.00 aus-
stehend. Einige Mitglieder sind nicht statutenkonform ausgetreten, ohne den noch geschul-
deten Mitgliederbeitrag zu bezahlen. 

Die Erlösminderung betrifft Ausschlüsse und Austritte sowie Welt- und Europameister-
schaften und ergibt total CHF 525.87. Unsere Reserven belaufen sich momentan auf 
CHF 35‘000.00. 

Die Dresses von Adidas sollten noch geliefert werden. Demnächst werden noch Trainings-
shirts und Präsentationsjacken bei Erima bestellt. 
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8. Revisorenbericht - Genehmigung der Kasse 

Die Revisoren Daniela Lachat und Bruno Nyffenegger haben die Unterlagen geprüft und die 
Belege verglichen. Die Revisoren bestätigen den Einnahmenüberschuss. Der Kassier 
Herbert Mattle hatte während dem vergangenen Jahr die Kasse sauber geführt, und ihm wird 
die umsichtige Arbeit verdankt. 

Der Jahresabschluss wird genehmigt. 

 
 

9. Dem Vorstand und den Revisoren sei Entlastung zu erteilen 

Alle Anwesenden erteilten dem Vorstand und den Revisoren die Décharge. 

 
 

10. Budget 2013 - Genehmigung 

Der Kassier stellt uns für das angebrochene Jahr 2013 ein Budget praktisch analog desjeni-
gen von 2012 vor mit einem Gewinn von CHF 500.00. Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich, 
also CHF 70.00 für Aktiv- und CHF 30.00 für Passivmitglieder. 

Die Versammlung genehmigt das Budget 2013. 

 
 

11. Jahresprogramm 2013 

Eric Bohner erläutert den Anwesenden das Jahresprogramm 2013 und macht noch auf 
diverse Wettkämpfe aufmerksam. Das vollständige Programm ist auf der Homepage ersicht-
lich. Speziell weist er auf den zweiten Termin für die SM-Indoor am Bieler Meeting hin sowie 
den eingeplanten Winterwurf. Seine Frage geht an Stefan Zingg, ob er auch 10‘000 m 
begrüssen würde. Diese Distanz könnte im Rahmen vom Sri Chinmoy angesetzt werden. 

Dazu gibt es keine Fragen. 

Nach San Sebastian reisen 24 Athletinnen und Athleten. 

Für die Word Master Games in Turin muss sich jeder selber anmelden. Wer sich rechtzeitig 
einschreibt, erhält einen Rabatt auf dem Startgeld. Laut der momentanen Ausschreibung 
können nicht sehr viele Disziplinen gemeldet werden. Eine Bestätigung der Krankenkasse (in 
der Regel hat jeder Versicherte einen Ausweis im Kreditkartenformat) sowie ein aktuelles 
Arztzeugnis notwendig. Diese Unterlagen müssen beim Abholen der Startunterlagen 
vorgewiesen werden. 

Porto Alegre: Domino Reisen hat einige Auszüge für Flüge aufgelegt. Das Interesse an der 
Anschlussreise ist relativ gross. 

2014 Indoor in Budapest (noch keine Unterlagen) sowie Stadia in Izmir (Unterlagen bereits 
bei Connie Hodel vorhanden). Die Meisterschaften werden jeweils auf den Homepages der 
Veranstalter detailliert zu finden sein. 

 
 

12. Behandlung Titel „Schweizermeister/-in“ - Genehmigung 

… und Schweizer Bürgerin ist. Vor der Abstimmung zeigte eine längere Diskussion, dass 
die Versammlung hauptsächlich mit Voten gegen den Schweizerpass ist. 

4 + 7 = 11 für Antrag Hotz 

8 + 10  = 18 dagegen 

47 Mitglieder / einfaches Mehr 24 = demzufolge gilt das bisherige Reglement. 

 

 

13. Ehrungen 

Als Ansporn zu guten Leistungen während der vergangenen Saison, kreierte Herbert Mattle 
zusammen mit den Punktelisten von Pino Pilotto den Challenge „Beste Athletin / bester 
Athlet“. 
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Ausgezeichnet mit einem Geldbetrag wurden für die vergangene Saison: 

Frauen: 1. Monica Pellegrinelli Männer: 1. Albert Anderegg 
 

Die Medaillengewinner der WM Indoor in Jyväskylä und der EM Stadia in Zittau wurden 
ebenfalls ausgezeichnet. Die kursiv aufgelisteten Athletinnen und Athleten waren an der GV 
nicht anwesend und haben sich teilweise entschuldigt. 

 

Jyväskylä: Total 16 (8 / 3 / 5) 

Gold (8) 

Ruth Helfenstein mit 8x (60 m / 200 m / 400 m / 800 m / 1500 m / Cross) 

Josue M’Bon (Weit) 

Silber (3) 

Lydia Frei (Cross) 

Walter Zbinden (Stab) 

Connie Hodel (Hammer) 

Bronze (5) 

Margaritha Dähler (Fünfkampf und Drei) 

Lydia Frei (80 m) 

Connie Hodel (Gewicht) 

Yvan Lovo (Weit) 

 

Medaillengewinner Zittau: Total 28 (9 / 10 / 9) von 44 angetretenen Schweizern 

Gold (9 laut Medaillenspiegel / 10 gemäss Rangliste) 

Ruth Helfenstein (400, 800 und 1500 m) 

Claudia Meier (80 Hü) 

Monique Blattmann (Marathon) 

Corinne Henchoz (5000 Track Walk) 

Heidi Maeder (5000 Track Walk und 10 km Road Walk) 

Heidi Graber (Speer) 

Walter Zbinden (Stab) 

Silber (10) 

Claudia Meier (400) 

Corinne Henchoz (10 km Road Walk) 

Ruth Helfenstein (100 und 200 m) 

Mägy Duss (Gewicht) 

Margaritha Dähler (Fünfkampf) 

Peter Zillig (110 Hü) 

Anouck Racordon (Kugel) 

Hansruedi Staeheli (Kugel) 

Roger Schneider (Hammer) 

Bronze (9 gemäss Medaillenspiegel / 8 gemäss Rangliste) 

Lydia Frei (200 m) 

Margaritha Dähler (80 Hü und Drei) 

Connie Hodel (Gewicht) 

Thomas Keller (100 Hü) 

Thomas Hänzi (Weit) 

Josue M’Bon (Weit) 
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Roger Schneider (Gewicht) 

Sowie zusätzlich Marianne Maier, die Schweizerin, die für Österreich am Start ist! 

 
 

14. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 

Es ist ein Antrag von Walter Brandenburg eingegangen. Auf eine Bearbeitungsgebühr für 
Mitglieder des Verbandes SMA für Anmeldung an Internationale Meisterschaften ist bei 
online-Anmeldung und Bezahlung zu verzichten. Wir bezahlen bereits einen Mitglieder-
beitrag. Möglich wäre, dass künftig ein Nichtmitglied CHF 20.00 bezahlt. 

Zwei sind für den Antrag. Das grosse Mehr ist dagegen. Ruth Raaflaub ist der Meinung, dass 
schon früher für Nichtmitglieder ein höherer Beitrag für die Anmeldung verlangt wurde. Wir 
können nicht darüber abstimmen, da dies nicht eingegeben wurde. Bei Swiss Masters 
Running wird die Bestätigung jeweils via Swiss Athletics gemacht. 

 
 

15. Verschiedenes 

- Ruth Raaflaub wünscht, dass wir beim Weltverband den Antrag für die Einführung des 
Stichtages 1. Januar stellen. 15 sind dafür / 16 dagegen. Albert Meier meint, dass dies 
nur eine Resourcenverschleuderung sei. 

- Romeo Huwiler vermisst Berichte im Internet nach Internationalen Meisterschaften. Es 
sind auf unserer Seite viele Bilder von Thomas Hänzi aufgeschaltet worden. 

- Martin Binggeli ist das erste Mal dabei und möchte wissen, ob er für Wettkämpfe eine 
Lizenz benötigt. Dies ist für Internationale Meisterschaften nötig; für CH-Anlässe kann 
eine Tageslizenz gelöst werden. 

- Eric Bohner bittet die Anwesenden, ihm alte Ranglisten und weitere Dokumente zur 
Verfügung zu stellen. 

 

 
Schluss der Versammlung:  18.10 Uhr 
 
 
Im Anschluss der Versammlung wurden vom Verein ein Apéro und das Nachtessen offeriert. 
 
 
Bern, 30. April 2013 Für das Protokoll 
 
 
 
 Margaritha Dähler-Stettler 
 
 


